
FAQ  zur Ganztagsschulklasse 

(= Sammlung von Antworten zu immer wieder gestellten Fragen zum 
Ganztagsschulangebot) 
 

F: Warum gibt es eine Ganztagsschulklasse? 

A: Schülerinnen und Schüler, die verlässlich bis zu vier Tage in der Woche bis 

15:30 Uhr betreut werden müssen, kommen bei entsprechender Schul-

Anmeldung in eine gemeinsame Klasse. Dies hat ausschließlich organisatorische 

Gründe. In der Ganztagsschulklasse sind aber auch noch Schülerinnen und 

Schüler ohne Ganztagsschulbetreuung zu finden. 

F: Wir möchten unser Kind für die Ganztagsbetreuung anmelden aber sein 

bester Freund würde dann nicht in seiner Klasse sein. Was geht bei der 

Klasseneinteilung vor: der in der Schulanmeldung angegebene 

"Wunschfreund" oder die Anmeldung zur "Ganztagesschule"? 
 

A: Die Eltern entscheiden, ob ein Kind in die Ganztagsschul-Klasse gehen soll. 

Wunschfreunde sind bei allen Anmeldungen nur als „Wunsch“ möglich. Es gibt 

weitere Kriterien, wie beispielsweise gleiche Anzahl von Jungs-Mädchen, ggf. 

Wohnort, Geschwisterkinder, die bei der Klassenbildung Vorrang haben.… 

 
F: Kann das Kind auch in einer „regulären“ Klasse sein und trotzdem 

Ganztagsangebote wahrnehmen? 

 

A: Grundsätzlich können alle Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 5-7 in 

die Hausaufgabenbetreuung oder die Töpfer-AG gehen, wenn es genügend 

Plätze gibt.  

Vorrang haben, bei zu vielen Anmeldungen, die Schülerinnen und Schüler aus 

der Ganztagsschulklasse. 

Mittagessen ist für alle Schülerinnen und Schüler über MensaMax möglich.  

 
F: Im Anmeldeformular zur 5. Klasse gibt es das Feld "Anmeldung 
Ganztagsschule ja/nein", muss man hier "ja" ankreuzen, wenn man das Kind 
gleichzeitig zur HA-Betreuung anmeldet? 

 

A: Ja, wenn Ihr Kind auch nur an einem Tag (von Mo-Do) eine verlässliche 
Betreuung braucht. 



 
F: Gibt es an allen Tagen der Woche eine Betreuung nach dem Unterricht? 
 

A: Das Betreuungsangebot gilt an vier Tagen von Montag bis Donnerstag 
jeweils von 14 – 15.30 Uhr. 

 
F: Das Hausaufgaben-Betreuungsangebot gilt erst ab 14 Uhr. Was wenn mein 

Kind aufgrund von Stundenausfall schon ab 11 Uhr keine Schule mehr hat?  

A: Montags, dienstags und donnerstags können wir nur ab 14 Uhr eine 

Betreuung anbieten. Die Schüler können sich jedoch im Aula-Bereich ab 11.20 

Uhr aufhalten, ab 12:50 Uhr wird der SMV Raum geöffnet, der betreut wird und 

in welchem man sich z.B. Spiele oder Bücher ausleihen kann. 

Mittwochs können Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 5 bereits ab 11.20 

Uhr in den SMV Raum und sich dort unter Betreuung aufhalten. Mittagessen 

gibt es für sie aber erst ab 12:50 Uhr. Schülerinnen und Schüler, die 

Schwimmen haben, bekommen ihr Essen, sofern sie Essen gebucht haben 

bereits um 11:30. 

 
F: Muss mein Kind die Klasse wechseln, wenn es z.B. nach den 

Weihnachtsferien das Ganztagsangebot nicht mehr benötigt? 

A: Nein, Ihr Kind bleibt in der Klasse. 

Eine Abmeldung von der Hausaufgaben-Betreuung ist jeweils zu den nächsten 

Ferien möglich. 

 

F: An wen muss ich mich wenden, wenn mein Kind krank ist und nicht zur 
Betreuung kommen kann? 
 

A: Wenn Sie ihr Kind am Morgen telefonisch bei der Schule krankmelden, 
geben Sie bitte an, dass es normalerweise an der Hausaufgabenbetreuung 
teilnimmt. Sie können im Falle von einer anderen Verhinderung (Arttermin 
o.Ä.) ihr Kind auch per Mail an Frau Fuentes Schäfer entschuldigen.  

 
F: Ich könnte mir gut vorstellen als Betreuer für Schüler am Nachmittag zu 

arbeiten, oder würde gerne ein Nachmittagsangebot für Schüler anbieten. An 

wen muss ich mich wenden? 

A: Bitte wenden Sie sich an Frau Fuentes Schäfer. 

      fuentes.schaefer@email.thr-gaertringen.de 
 

  


